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#ST# Bundesratsbeschluss
betreffend

die Verschiebung der Volksabstimmung über ausserordentliche
Instruktionsdienste für Territorialkompagnien und Ortswehren

(Vom 27. Mai 1958)

Der Schweizerische Bundesrat ,

gestützt auf den Beschlüss der nationalrätlichen Geschäftsprüfungskom-
mission, den Bückzug des Bundesbeschlusses über ausserordentliche Instruk-
tionsdienste für Territorialkompagnien und Ortswehren zu beantragen,

gestützt auf den Wunsch der Fraktionspräsidentenkonferenz des National-
rates, der Bundesrat möge bis zur Beschlussfassung durch die eidgenössischen
Bäte die Volksabstimmung über den genannten Gegenstand verschieben,

beschliesst:
1 Der Bundesbeschluss vom 13.Dezember 1957 über ausserordentliche In-

struktionsdienste für Territorialkompagnien und Ortswehren wird nicht Gegen-
stand der Volksabstimmung vom 6. Juli 1958 sein.

2 Dieser Beschlüss ist den Kantonen mitzuteilen und im Bundesblatt zu
veröffentlichen.

Bern, den 27.Mai 1958.

Im Namen des Schweizerischen Bundesrates,

Der Bundespräsident:
Holenstein

3855 Der Bundeskanzler :
Ch. Oser
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